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VORWORT
DES 2. VORSITZENDEN

E i n e  t o l l e  S a i s o n  n e i g t  s i c h  d e m  E n d e !
Liebe Vereinsmitglieder, Freunde und
Fans,

wenn man heute auf unseren Verein
blickt, dann sieht man weit mehr als
nur Fußball.

Man sieht Leidenschaft. Entwicklung.
Zusammenhalt. Und vor allem: eine
Gemeinschaft, die in den vergang-
enen Monaten unglaublich viel be-
wegt hat.

DER SV 07 RAUNHEIM LEBT.
UND WIE ER LEBT.

Die jüngste Vergangenheit hat ge-
zeigt, was möglich ist, wenn Men-
schen gemeinsam anpacken.

Über 500 Mitglieder, eine starke Ju-
gendarbeit, volle Trainingsplätze, en-
gagierte Ehrenamtliche und eine er-
ste Mannschaft, die mit einer be-
eindruckenden Rückrunde wieder ein
klares Zeichen gesetzt hat.

Besonders stolz macht mich, dass
unser Verein seinen Weg nie verloren
hat.

In einer Zeit, in der viele nur auf
kurzfristigen Erfolg schauen, setzen
wir weiter auf Werte, auf Nachwuchs
und auf echte Vereinsarbeit. Genau
das macht den Unterschied.

Unsere Jugend ist das Herz dieses
Vereins. Kinder und Jugendliche aus
unterschiedlichsten Kulturen tragen
Woche für Woche mit Stolz das Trikot
des SV07. Auf unserem Platz ent-
stehen Freundschaften, Respekt und
Zusammenhalt – Dinge, die heute
wichtiger sind denn je.

Gleichzeitig spürt man rund um den
Verein einen neuen Aufbruch. Neue
Ideen. Neue Energie. Neue Mensch-
en, die Verantwortung übernehmen
wollen. Der Trainerwechsel zur kom-
menden Saison steht sinnbildlich
dafür, dass Entwicklung niemals Still-
stand bedeutet. 
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Mit Esmir Velic übernimmt im Juni ein
Trainer, der den Fußball im Kreis
Groß-Gerau kennt wie wenige
andere. Der 50-jährige Rüsselsheimer
war zuletzt bei SV Nauheim II tätig,
davor unter anderem bei Türk
Rüsselsheim, Dersim Rüsselsheim
und Eintracht Rüsselsheim. 

Esmir hatte mehrere Angebote auf
dem Tisch und sich bewusst für den
SV 07 entschieden. 

„Das ist eine tolle Mannschaft. Ich freue
mich sehr darauf", sagt er. Genau das,
was wir brauchen:

Erfahrung mit jungen Spielern, ein
Gespür für Gruppen und die Bereit-
schaft, Strukturen aufzubauen, statt
schnelle Erfolge zu predigen. Neben
dem Fußball arbeitet Velic als
Sportcoach für die Stadt Nauheim,
wo er geflüchtete Menschen bei der
Integration durch Sport begleitet –
eine Arbeit, die viel über sein Ver-
ständnis von Trainerrolle aussagt:
Mannschaft ist mehr als Taktik.

Ich möchte mich an dieser Stelle bei
Jochen Jakob bedanken, der aus
privaten Gründen aus dem Trainer-
amt scheidet. Jochen hat einen tollen
Job geleistet! Respekt!

Auch möchte ich mich bei allen An-
deren bedanken, die ihren Beitrag in
dieser Saison geleistet haben, und
freuen uns auf das, was vor uns liegt. 

Mit sportlichen Grüßen
Ismail Adigüzel
2.Vorsitzender

Doch eines bleibt immer gleich:
Der SV 07 Raunheim ist und bleibt ein
Verein der Menschen. Ein Verein mit
Geschichte, mit Charakter und mit
Herz. 

Ein Verein, aus dem Spieler hervor-
gegangen sind, die später große Fuß-
ballbühnen betreten haben – und der
trotzdem nie vergessen hat, wo seine
Wurzeln liegen.

Als 2. Vorsitzender erfüllt es mich mit
Stolz, Teil dieser Entwicklung zu sein.
Ich danke allen Trainern, Betreuern,
Eltern, Sponsoren, Helfern und Mit-
gliedern, die diesen Verein Tag für
Tag tragen. 

Ohne euch gäbe es keinen SV07.



Inhaberin: Frau Aleksandra Maskin
Bahnhofstraße 65, 65479 Raunheim



Wer weiß, wie viel zwei Aufgaben
gleichzeitig sind, versteht das — und
freut sich, dass er uns als Jugendtrainer
erhalten bleibt. Beiden gilt mein Dank.

Dass ein Abschied auch ein Anfang sein
kann, haben Florian Pauly und   Vassilios
Barbadenis in ihrem ersten Jahr als
Trainer der Dritten gezeigt. Neu im
Traineramt und am Ende ein Platz, der
sich sehen lassen kann.

Was mich als Jugendleiter am meisten
freut: Der Nachwuchs trägt. Über 500
Mitglieder, 23 Mannschaften — so viele
wie nie. Hinter jeder dieser Zahlen steht
jemand, der ehrenamtlich Zeit gibt. Ein
Training, eine Fahrt, eine Stunde am
Spielfeldrand.

Vieles bleibt zu tun. Wir trainieren
weiter aus dem Container, und der Weg
zu einem festen Vereinsheim ist lang.
Aber 2027 wird der SV 07 Raunheim 120
Jahre alt. Auf dieses Jahr arbeiten wir hin
— nicht mit großen Worten, sondern
Schritt für Schritt.

Ich danke allen, die diesen Verein
tragen: den Trainern, den Eltern, den
Helfern, unseren Sponsoren. Euch und
euren Familien wünsche ich einen
schönen Sommer, Gesundheit und die
Vorfreude auf eine neue Saison.

Sehr geehrte Sportsfreunde und Mit-
glieder, liebe Eltern, Jugendtrainer und
Ehrenamtliche,

eine Saison ist zu Ende, und wenn ich
auf sie zurückblicke, denke ich nicht
zuerst an Tabellenplätze. Die stehen in
diesem Heft, Mannschaft für Mann-
schaft, und sie können sich sehen
lassen. Ich denke an die Menschen
dahinter.

Zwei von ihnen verabschieden wir in
diesem Sommer von der Seitenlinie.
Jochen Jakob hat unsere Erste durch
eine Rückrunde geführt, in der nur der
Aufsteiger besser war als wir — am
Ende stand Platz fünf. Aweys Aden gibt
die Zweite ab, um sich ganz auf die
Jugend zu konzentrieren. 

Oualid Mokhtari - 1.Vorsitzender

Was von dieser Saison bleibt

VERE IN
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Mit sportlichen Grüßen
Oualid Mokhtari

Jugendleiter & 1.Vorsitzender



Nach der Hinrunde stand die Mann-
schaft auf Platz 7 – nur 6 Punkte über
dem Relegations-Abstiegsplatz, aber
immerhin mit einer positiven Tordiff-
erenz von +3. Eine Verbesserung
gegenüber dem Vorjahr, aber nicht das,
was wir uns vorgenommen hatten.

Nach der Winterpause kam die Wende.
Cheftrainer Jochen Jakob (1.Mann-
schaft), Aweys Aden („Auwi", 2.Mann-
schaft) und der Sportliche Leiter Youssef
Mokhtari arbeiteten eng zusammen,
und schon in den Vorbereitungsspielen
passte es wieder. 

Am letzten Spieltag steht die Abschluss-
platzierung fest: Platz 5. Mit 13 Siegen, 1
Unentschieden und 2 Niederlagen aus
15 Rückrundenspielen war nur Auf-
steiger Stockstadt in der Rückrunde
besser. Den Nichtabstieg hatten wir
schon acht Spieltage vor Saisonende
sicher – danach ging es Schritt für
Schritt in der Tabelle nach oben.

Hinter Platz 5 stecken nicht nur Trainer
und Verantwortliche, sondern vor allem
die Spieler. 33 verschiedene Akteure
standen diese Saison für die Erste auf
dem Platz. Die meisten Einsatzminuten
sammelten Nazar Liubach (26 Einsätze,
5 Tore, 3 Assists, 2.001 Minuten), Nicolas
Kuhne (23 Einsätze, 4 Tore, 3 Assists,
2.075 Minuten) und Kevin Hawkins (22
Einsätze, 16 Tore, 13 Assists, 2.052
Minuten) – Hawkins kommt damit auf 29
Scorerpunkte.

Liebe Vereinsmitglieder und Fans,

die Saison 2025/2026 geht zu Ende, und
wir blicken auf ein herausforderndes
Jahr in unserem aktiven Bereich zurück. 

Im Sommer und während der Hinrunde
wurde die 1. Mannschaft durch mehrere
Abgänge und Zugänge stark verändert –
und das trotz der sehr erfolgreichen
Rückrunde der Vorsaison, die wir als
drittbeste Rückrundenmannschaft (nur
die beiden Aufsteiger waren besser) und
Tabellenneunter abgeschlossen hatten.
Mehrere Schlüsselspieler verließen den
Kader sogar noch kurz nach Saison-
beginn. Für uns war damit klar: enger
zusammenrücken und die Saison ge-
meinsam stemmen. 

Jochen Jakob - Trainer 1.Mannschaft

Saisonrückblick 25/26: Aus dem
Tabellenkeller auf Platz 5 — und ein Abschied 

AKT IVE
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Noch eine Stufe höher steht Farid Salhi:
19 Einsätze, 24 Tore, 5 Assists – zweit-
bester Torschütze der gesamten Kreis-
liga B Groß-Gerau (Stand: letzter Spiel-
tag).

Ein Dank gehört auch der 2. Mann-
schaft. Woche für Woche im gemein-
samen Training, am Spieltag im Kader,
wenn die Erste gebraucht hat. Ohne
diese Bereitschaft hätte die Saison so
nicht funktioniert.

Jochen Jakob: 
„Ich möchte mich besonders bei Youssef
Mokhtari, Bayram Benli und Auwi für die
gemeinsame Arbeit der letzten zwei Jahre
auf und neben dem Platz bedanken – und
bei allen Vereinsverantwortlichen für das
mir entgegengebrachte Vertrauen. 

Fußball ist neben meiner Familie meine
große Liebe, und der SV 07 Raunheim ist
ein Teil davon. Jetzt beginnt für mich mit
meiner Frau ein neues Kapitel. Auch wenn
die Augen dabei feucht werden – es ist Zeit
für eine Veränderung."Mit sportlichen Grüßen

Jochen Jakob
Trainer 1.Mannschaft

AKT IVE
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Wir glauben, dass das ein guter Match
wird: Esmir bringt mit, was wir suchen
— Erfahrung mit jungen Spielern, ein
Gespür für Gruppen und die Bereit-
schaft, Strukturen aufzubauen statt sch-
nelle Erfolge zu predigen.

Neben dem Fußball arbeitet Velic als
Sportcoach. Nach Stationen bei der
Stadt Rüsselsheim begleitet er aktuell
für die Stadt Nauheim geflüchtete
Menschen bei der Integration durch
Sport — eine Arbeit, die viel über sein
Verständnis von Trainerrolle aussagt:
Mannschaft ist mehr als Taktik.

Mit Esmir Velic holen wir einen Trainer,
der den Fußball im Kreis Groß-Gerau
kennt wie wenige andere. Der 50-jährige
Rüsselsheimer war zuletzt bei SV Nau-
heim II tätig, davor unter anderem bei
Türk Rüsselsheim, Dersim Rüsselsheim
und Eintracht Rüsselsheim. 

Seine Stationen sprechen für sich —
Velic hat in der Region über Jahre
hinweg Mannschaften geprägt und ent-
wickelt.

Im Juni übernimmt Velic von Jochen Ja-
kob — und damit eine Mannschaft, die
die Saison als Tabellenfünfter beendet
hat. Viel Zeit zum Ankommen bleibt
nicht: Richtig los geht es im Sommer mit
der Vorbereitung.

Übernimmt ab Sommer: Esmir Velic

Esmir Velic übernimmt: Erfahrung aus dem
Kreis, Auge fürs Kollektiv

AKT IVE
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Dritte holt Punkt in Gernsheim

Auswärts bei Concordia Gernsheim II
hat unsere Dritte ein 1:1 mitgenommen. 
Lange war wenig los: Pausenstand 0:0,
Chancen rar. In der 62. Minute gingen
die Gastgeber in Führung – die Antwort
kam sieben Minuten später durch Timo
Cords (69.). Danach offene Partie mit
Möglichkeiten auf beiden Seiten, aber
kein weiterer Treffer.

Überschattet wurde die Partie von einer
Verletzung: Unser Spieler Tihomir Jo-
zinovic zog sich auf dem Platz eine Kopf-
verletzung zu und musste mit dem
Krankenwagen abgeholt werden. 

Nach einem Tag zur Beobachtung konn-
te er das Krankenhaus glücklicherweise
wieder verlassen.

Tor SV 07: Timo Cords (69.)

Salhi trifft zweimal vom Punkt

Unter Jochen Jakob in seiner letzten
Partie als Trainer hat unsere Erste aus-
wärts in Worfelden ein 2:2 erkämpft –
und das ersatzgeschwächt. 

Zur Pause stand es 0:1 für uns. Farid
Salhi hatte in der 44. Minute vom
Elfmeterpunkt vorgelegt. Nach dem Sei-
tenwechsel drehte Worfelden die Partie
binnen drei Minuten (59., 62.) zum 2:1.

Doch die Antwort kam prompt: Erneut
Salhi, erneut vom Punkt – 66. Minute,
2:2. Beide Strafstöße verwandelte er
eiskalt. Am Ende bleibt es beim Remis.
Ein verdienter Punkt unter erschwerten
Bedingungen – und ein gelungener Ab-
schluss für Jochen Jakob an der Seiten-
linie.

Tore SV 07: Farid Salhi (44., 66., beide FE)

Kurz gemeldet - 
Spielbericht vom 17.05.26

AKT IVE
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Der ständige Austausch zwischen den
drei Mannschaften — das war über das
letzte Jahr auch sein Werk.

Im Sommer wird Auwi als Cheftrainer
der Zweiten aufhören. Auwi wird sich
auf die Jugend fokusieren, in der er
parallel ohnehin schon als Trainer aktiv
ist. 

Wer im Verein zwei Aufgaben gleich-
zeitig macht, kommt irgendwann an den
Punkt, an dem er einer den Vorrang
geben muss. Aweys hat sich für die
Jugend entschieden. 

Danke, Auwi. Für die Saison, für die
Jahre davor, und für die Tatsache, dass
die Nachwuchstrainer hier wissen, was
sie an dir haben.

Aweys “Auwi” Aden gibt die Zweite ab, um
sich auf die Jugend zu konzentrieren. Was
bleibt von seinem letzten Jahr an der
Seitenlinie der Reserve.

Wenige Spieltage vor Saisonende steht
die Zweite auf Platz sieben der Kreisliga
C Nord. 19 Spiele, sieben Siege, fünf
Unentschieden, sieben Niederlagen, 26
Punkte. Ein solider Platz im Mittelfeld in
einer Liga, die in dieser Saison oben
dicht besetzt war.

Die Zweite spielt eine Rolle, die im
Vereinsfußball oft unterschätzt wird. Sie
ist Sammelbecken und Sprungbrett
gleichzeitig. Wer aus der Jugend kommt
und für die Erste noch nicht so weit ist,
findet hier seine Spielzeit. Wer in der
Ersten kein Stammspieler ist, hält sich
hier fit. Und wer aus der Dritten an die
nächste Stufe will, holt sich hier
Einsätze. Eine Mannschaft, die diese
Vermittlerrolle Woche für Woche neu
zusammensetzt — und in der das
Ergebnis manchmal hinter der Funktion
zurücktritt.

Aweys Aden hat das in den letzten
Jahren mit einer Selbstverständlichkeit
ausgefüllt, die im Alltag kaum auffällt —
und genau deshalb so viel wert ist. Wer
mit Florian Pauly über die Saison der
Dritten spricht, hört von Aweys. Wer aus
der Ersten in den Spieltagskader der
Zweiten rückt, wurde mit Aweys ko-
ordiniert. 

Eine Saison im Ausklang - 
Die zweite Mannschaft

AKT IVE
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Aweys Aden- Trainer 2.Mannschaft
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Ein riesiger Dank geht an die Fans der
Stadtschänke, die uns nicht nur bei
Heimspielen, sondern auch auswärts
begleiten und unterstützen, was für eine
Mannschaft aus der Kreisliga C nicht
selbstverständlich ist. Besonders her-
vorheben möchten wir Susi und Kurt,
die, soweit ich mich erinnern kann, kein
einziges Spiel verpasst haben und das
schon über Jahre hinweg. Aber natürlich
gilt der Dank auch unseren Spieler-
frauen und Freunden.

Kenan möchte ich für die tatkräftige Un-
terstützung bei vereinsinternen Fragen
oder Abläufen danken. Ebenso ein
Dankeschön an den Trainer der zweiten
Mannschaft Aweys, für den ständigen
Austausch, wenn es um das Auffüllen
von Spielern im Spieltagskader ging.
Vielen Dank an dieser Stelle an Attila,
Richi und Vassilios.

Auf mein erstes Jahr als Trainer schaue
ich sehr positiv zurück. Es hat un-
glaublich viel Spaß gemacht, ich konnte
viel lernen und bin stolz darauf, solch
eine Truppe trainieren zu dürfen. Danke
euch für das Vertrauen!

Am Ende steht ein starker Platz im
Mittelfeld. Nächste Saison wollen wir
erneut angreifen. Jetzt freuen wir uns
aber erstmal auf den Saisonabschluss
und natürlich auf unsere Abschlussfahrt
nach Malle!

Das Ziel für die Saison war klar: ganz
oben in der Tabelle der Kreisliga C GG
Süd mitzumischen. Mit großer Mo-
tivation startete das neu formierte Team
der TSV Stadtschänke (SV 07 Raunheim
III) um Trainer-Neuling Florian Pauly in
die Saison. 

Zur Mannschaft gehören ca. 30 Mit-
glieder, darunter Co-Trainer Vassilios
Barbadenis und Kapitän Marcel Lux. Der
Start der Saison verlief zunächst etwas
holprig. Nach einem Unentschieden und
einer Niederlage war schnell klar: So
sollte es nicht weitergehen. Die Mann-
schaft konnte sich jedoch schnell fangen
und setzte im dritten Spiel mit einem
deutlichen 7:2-Erfolg gegen die Rivalen
aus Stockstadt ein erstes Ausrufe-
zeichen. Diese Euphorie nahm das Team
mit in die nächsten Spieltage.

Auch im Training herrschte über die
gesamte Saison hinweg eine stets
positive Stimmung, begleitet von einer
hohen Trainingsbeteiligung. Hervorzu-
heben ist die Leistung von unserem
Topscorer Justin Schmidt. Nicht weniger
lobenswert ist der unermüdliche Kampf-
geist der Mannschaft. Trotz vieler Ver-
letzungsausfälle und anderer Heraus-
forderungen stand die Mannschaft bei
jedem Spiel als Einheit auf dem Platz
und zeigte, worum wirklich geht.

Besonders hart traf es Timo Wicht, Co-
Kapitän Dennis Runkel und Lukas Sch-
öttl, die alle drei saisonbeendende Ver-
letzungen erlitten. Gute Besserung!

Breiter Kader und Topscorer der Liga -
Ein Abschlussbericht von Florian Pauly

AKT IVE
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Mit sportlichen Grüßen
Florian Pauly
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VATERTAG 2026 -
Ein voller Erfolg

VERE IN
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Vatertag 2026 im Sportpark – und mal
wieder war richtig was los. 

Gemeinsam mit der TSV Stadtschänke
haben wir wieder unser Schoppen-
turnier auf die Beine gestellt. Und
diesmal größer als je zuvor: 18
Mannschaften haben sich angemeldet.
Die Nachfrage war so groß, dass wir
kaum hinterhergekommen sind – ein
schönes Problem, das wir gerne haben.

Gespielt wurde um zwei Titel. Den
sportlichen Turniersieg und den Sauf-
pokal für die trinkfesteste Truppe. Das
Wetter hatte sich nicht so ganz ent-
schieden, was es eigentlich werden
wollte, aber das hat keinen abge-
schreckt. Der Sportpark war voll, dazu
unsere DJs und Künstler – die Stimmung
hat gepasst, von vorne bis hinten.

Am Ende durfte sich Team Esteban über
den Turniersieg freuen. Und am Glas?
Da war an den Raunemer Klappstühlen
einfach kein Vorbeikommen. Glückwun-
sch an beide – verdient. 

So ein Tag läuft nicht von allein. Ein
dickes Danke geht an alle Helfer, die mit
angepackt haben – ohne euch geht hier
gar nichts. 

Genauso an unsere Sponsoren: Fraport,
Pinta Beach, Stadtschänke, Trinkgut,
Edeka Haller und Pizza Boy. Danke, dass
ihr das mit uns möglich macht.
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Engin Özdemir: Der Weg zum türkischen
Nationalspieler

Ein Meilenstein, der für einen Spieler
mit Wurzeln im hessischen Kleinstadt-
fußball alles andere als selbstver-
ständlich war. Weitere Stationen in der
Süper Lig folgten: Istanbulspor, Adana-
spor und Antalyaspor. Özdemir hinter-
ließ in der türkischen Liga über Jahre
seine Spuren.

Heute Co-Trainer in der 1. Lig
Das Ende der aktiven Karriere be-
deutete für Özdemir keinen Abschied
vom Profifußball. Er absolvierte die
Trainerausbildung und arbeitet mittler-
weile als Co-Trainer bei Pendikspor –
einem Erstligisten aus dem Großraum
Istanbul. 

Damit ist er nach wie vor Teil des türk-
ischen Profifußballs, nun jedoch von der
Seitenlinie aus. Der Weg von der Anne-
Frank-Schule in Raunheim bis in den
türkischen Profifußball ist selten. 

Ein Raunheimer wird Profi
Pendikspor, türkische 1. Lig, Profi-
geschäft: Engin Özdemir steht heute als
Co-Trainer an der Seitenlinie. Seinen
ersten Kontakt mit dem Fußball hatte er
nicht in Ankara oder Istanbul, sondern
im Sportpark Raunheim – beim SV 07,
wo alles begann.

1979 zog Özdemir mit seinen Eltern aus
Anatolien nach Raunheim. In der neuen
Heimat betrieb er zunächst Taekwondo.
Es war sein Schulkamerad Thomas
Singhoff, der ihn schließlich zum Fußball
überredete. 

Trainer Lothar Jüst nahm den jungen
Engin in die D-Jugend auf – und legte
damit das Fundament für eine Karriere,
die weit über den Sportpark Raunheim
hinausführen sollte.

Vom Rhein-Main-Gebiet nach Ankara
Özdemir durchlief beim SV 07 sämtliche
Jugendmannschaften von der D- bis zur
A-Jugend. Der nächste Schritt führte ihn
zum FSV Mainz 05, danach zu Türk Gücü
München. 

Von dort aus gelang ihm der Sprung,
den die wenigsten schaffen: Er wechs-
elte zu Gençlerbirliği Ankara in die erste
türkische Liga. Bei Gençlerbirliği eta-
blierte sich Özdemir als Stammspieler
und Leistungsträger. Seine Leistungen
blieben nicht un-bemerkt: Er wurde in
die türkische Nationalmannschaft beruf-
en.

VERE IN
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Engin Özdemir - Co-Trainer Pendikspor
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EIN VEREIN LEBT VON MENSCHEN –
UND VON EINEM ORT.

VON DEN MAINWIESEN ZUM
SPORTPARK 

Das alte 07er Vereinsheim

Zum Schlappewirt Das Birkeneck



Hans Becker: Fußballer, Kapellmeister, 07er
durch und durch

60 Jahre dabei
Im Archiv steht ein schönes Detail: Zum
85-jährigen Vereinsjubiläum 1992/93
wurde Becker für 60 Jahre Vereinstreue
zum Ehrenmitglied ernannt. Da war er
71 und wohnte längst in Haßloch — kam
aber trotzdem zu den Heimspielen.
Nebenbei war er noch Vorsitzender des
Geflügelzuchtvereins. Stillsitzen war sei-
ne Sache nicht.

Warum wir ihn nicht vergessen
Fast 120 Jahre nach der Gründung steht
Becker für etwas, das diesen Verein bis
heute trägt: dranbleiben, mit anpacken,
auch wenn man längst nicht mehr muss. 

Er hat den Ehrgeiz auf dem Platz mit
dem Miteinander drumherum verbun-
den — und genau das ist der SV 07 bis
heute.

In unseren „Geschichten aus den 07er
Chroniken" geht es heute um einen, der
den Verein über Jahrzehnte geprägt hat:
Hans Becker.

Erst der Platz, dann die Bühne
Becker kam schon als Jugendlicher zum
SV 07. In den 40er- und 50er-Jahren, als
nach dem Krieg fast alles neu aufgebaut
werden musste, gehörte er zur Stamm-
besetzung der Ersten. 

Es war die Generation, die den Spiel-
betrieb überhaupt erst wieder ins
Laufen brachte — ohne große Mittel,
aber mit der Überzeugung, dass es wei-
tergehen muss.

Seine zweite Leidenschaft war die Mu-
sik. Becker leitete jahrzehntelang seine
eigene Tanzkapelle, und die war bei uns
auf so gut wie jedem Fest dabei.
Jubiläen, Vereinsfeiern — wenn gespielt
wurde, dann oft von ihm. Der SV 07 war
für ihn beides: Sportplatz und Tanz-
boden.

VERE IN
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Stark für die Menschen,
stark für die Region.

www.frankfurter-volksbank.de





Der SV 07 dankt allen Werbepartner für die Unterstützung und bittet Sie, liebe
Leser, diese Firmen bei Ihren Einkäufen und Anschaffungen besonders zu
berücksichtigen. Vielen Dank!

Unsere Sponsoren und Gönner

Gaststätte Zum Deutschen Hof
Kreissparkasse Groß-Gerau
Teamsport Rhein Main
Singhoff GmbH
EDEKA Center Haller
Steffis süße Momente
KAIZEN 
Central Apotheke
DERSCH OHG - Digitalisierungspartner
DERSCH DS
Hartmann - Mode für Männer
Rüsselsheimer Volksbank
Hurlin GmbH & Co.KG
Getränke Wolf
Pizzaboy
Hessengarage
Heg Cargo
Valencia Event GmbH
Silas
LVM-Versicherungsagentur Mourad El-Founti
ACT Services GmbH
Strom&Gas Vermittlung Schiliro

Flörsheim
Groß-Gerau
Egelsbach
Raunheim
Raunheim
Raunheim
Raunheim
Raunheim
Raunheim
Raunheim
Rüsselsheim
Rüsselsheim
Nauheim
Rüsselsheim
Rüsselsheim
Frankfurt
Frankfurt
Neu-Isenburg
Raunheim
Dreieich
Eschborn
Rüsselsheim

WERBEPARTNER
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SV 07 Raunheim e.V.
vorstand@sv07raunheim.com
Haßlocherstr. 58
65479 Raunheim
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	Eine tolle Saison neigt sich dem Ende!
	Besonders stolz macht mich, dass unser Verein seinen Weg nie verloren hat.
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